
The Art of Propaganda

Schöner und lehrreicher Artikel im Tagesspiegel (ursprünglich
vom Montagsblock): „Donald Trump wird abgewählt? Freut euch
nicht zu früh!“

„Was  sich  zu  wiederholen  scheint,  ist  die  Unmöglichkeit,
solchem Unsinn zu begegnen. Vielleicht kann man Kommunikation
nur  be-  oder  widerlegen,  wenn  sie  einen  gewissen
Geltungsanspruch  deutlich  macht  oder  wenn  ein  Argument  in
einer gewissen Konsistenz zu anderen Sätzen steht. Wo das
fehlt, läuft jede Widerlegung ins Leere.

Vielleicht ist Trumps Art zu sprechen also die genialste Form
der  Kommunikation  in  einer  politischen  Kultur,  deren
Polarisierung  so  groß  ist,  dass  man  so  etwas  wie  einen
Konflikt um eine konkrete Sache gar nicht führen kann. (…)

Je  idiotischer  Trumps  Reden  und  Debattenbeiträge  aussehen,
desto stärker sind sie in der Lage, die Debatte zu bestimmen
und desto schwächer machen sie das Gegenargument.“

Vielleicht sollte ich das hier auch so machen, um nicht mehr
eine elitäre Gruppe von exotischen Bildungsbürgern (oder wer
auch immer hier mitliest) anzusprechen, sondern um burks.de zu
einem Massenmedium zu verwandeln.

https://www.burks.de/burksblog/2020/08/05/the-art-of-propaganda
https://www.tagesspiegel.de/politik/unsinn-ist-die-groesste-waffe-des-us-praesidenten-donald-trump-wird-abgewaehlt-freut-euch-nicht-zu-frueh/26056280.html
https://kursbuch.online/montagsblock-113/

